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Eine moderne Niederflurbahn von Bergedorf nach Gees thacht 
 
Sachverhalt: 
 
Die Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation nimmt zum Beschluss der Bezirksversamm-
lung Bergedorf vom 26. Februar 2015, - Drucksache 20/0313 – wie folgt Stellung:  
 
 
„Da der weitaus überwiegende Teil der Strecke in Schleswig-Holstein liegt, wäre das Land 
Schleswig-Holstein bzw. die nah.SH GmbH für die Initiierung eines derartigen Projekts verant-
wortlich.  
 
Aufgrund des ausreichenden öffentlichen Verkehrsangebotes wird von Seiten der zuständigen 
Behörde kein Erfordernis gesehen, die zwischen Geesthacht, Bergedorf (Süd) und Nettelnburg 
liegenden Gleisanlagen für den ÖPNV zu reaktivieren. 
 
Dies hatte die FHH als Aufgabenträger bereits im Zuge der Beteiligung der Erstellung des lan-
desweiten Nahverkehrsplanes des Landes Schleswig-Holstein ggü. der nah.SH mitgeteilt.  
 
Hamburg und der Kreis Herzogtum Lauenburg haben im vergangenen Jahr den Busverkehr 
zwischen Bergedorf, Geesthacht und Lauenburg neu organisiert und attraktiver gestaltet. Zwi-
schen Bergedorf und Geesthacht besteht jetzt eine zuschlagfreie und direkte Expressverbin-
dung über die Autobahn, mit der die Fahrzeit um bis zu acht Minuten verkürzt wurde und die 
auch hinsichtlich der eingesetzten Überlandfahrzeuge einen hohen Fahrgastkomfort bietet. 
Gleichzeitig wurde für die an der B5 liegenden Ortschaften ein attraktives Angebot mit bis zu 
sechs Fahrtenpaaren pro Stunde in der Hauptverkehrszeit und vier Fahrtenpaaren pro Stunde 
in der Nebenverkehrszeit geschaffen, das auch die abseits der B 5 gelegenen Ortskerne von 
Escheburg und Börnsen im Wechsel bedient. Damit besteht für diesen Bereich ein verhältnis-
mäßig dichtes und durch den Expressbus auch schnelles Nahverkehrsangebot, dass derzeit 
keines weiteren Ausbaus bedarf.“ 
 
 



 
 

  Seite: 2/2 
 
   

 
 
 
 

Petitum/Beschluss: 
 
Die Bezirksversammlung nimmt Kenntnis.  
 
 
 

Anlage/n: 
--- 
  
 


